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Wohnen Sie schön!

Feng-Shui ist die Kunst, mit der
Umwelt in Harmonie zu leben.
Auch in der Innenarchitektur
lässt sich das Prinzip umsetzen.
Dazu ist auch die Raumaufteilung
im Haus selbst ausschlaggebend.
Alle Räume sollen fließend inei-
nander übergehen, gerade Flucht-
linien sind tabu. So findet man im
Haus sehr viele Rundungen. Aber
nicht nur Feng-Shui-Anhänger,
sondern vor allem auch Eltern, die
für ihre Kinder eine möglichst hohe
Sicherheit erreichen wollen, setzen
gerne auf abgerundete Ecken. Von
Herstellern gibt es Eckschutzprofi-
le deshalb nicht nur in der her-
kömmlichen eckigen, sondern
auch in einer runden Variante. Sie
bestehen aus einem hochfesten
Kunststoff-Kern. 
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Perfekte
Rundungen

Wer jetzt in neue Fenster, Türen
und eine moderne Fassade inves-
tiert, legt sein Geld sinnvoll an
denn er erhält den Wert seines
Hauses, rät der Geschäftsführer
des Verbandes der Fenster- und
Fassadenhersteller (VFF), Ulrich
Tschorn. Beim Verkauf eines Hau-
ses spielt der Heizenergiever-
brauch eine zentrale Rolle. Ist er
zu hoch, müssen Hausbesitzer
nach mehrheitlicher Ansicht von
Maklern mit Preisabschlägen von
10 bis 20 Prozent vom Verkaufs-
wert rechnen. www.window.de

Investieren
lohnt sich

Schönes aus dem Ofen 

Bei der Entscheidung über einen
Fußbodenbelag oder die Wandge-
staltung spielt der persönliche
Geschmack die entscheidende
Rolle. Wahrscheinlich deshalb
kommen keramische Fliesen im-
mer häufiger auch außerhalb ih-
rer „klassischen“ Einsatzorte in
Bad und Küche zum Einsatz.
Denn in den letzten Jahren haben
Hersteller aus Deutschland ihre
Sortimente kontinuierlich erwei-
tert. 
Fliesen bieten heute eine Gestal-
tungsvielfalt, die für jeden Ein-
richtungsstil und jede Vorliebe et-
was Passendes bietet. Ob länd-
lich-rustikale Wohnungen in war-
men und sonnigen Farben oder
ein edles Luxusambiente mit
Glaskamin und Designeinrich-
tung – mit Fliesen lässt sich jeder
Wohnstil mit individueller Note
verwirklichen. 

Passendes für jeden Stil

Neben ihrer gestalterischen Viel-
falt sprechen auch ganz handfes-
te Gründe für den Einsatz kerami-
scher Platten und Fliesen im
Wohnbereich. So ist die Fliese
selbst absolut raumluftneutral,
da sie flüchtige Stoffe weder ab-
gibt noch aufnimmt. Schließlich
ist sie nur aus den vielerorts in
Deutschland natürlich vorkom-
menden mineralischen Rohstof-
fen Ton, Kaolin, Quarz und Feld-
spat hergestellt. 
Auch beim Verlegen kommen nur
unbedenkliche Materialien zum
Einsatz. Lange Haltbarkeit, wenig
Pflege, gesundes Raumklima Ihre
glatte Oberfläche macht Staub
und den darin hausenden Staub-
milben das Leben schwer, Allergi-
ker können deshalb aufatmen.
Die keramischen Platten nehmen
es nicht übel, wenn beim gemein-
samen Essen oder der Party mit
Freunden mal eine Kaffeetasse
oder ein Glas Rotwein umkippt.
Selbst heiße Gegenstände, eine
brennende Kippe oder Glut aus
dem Kamin lassen die Oberflä-
che, die ihre Härte beim Brennen
mit 1.200 Grad gewinnt, unbeein-
druckt. Heizungsbauer empfeh-
len sie wegen ihrer wärmeleiten-

den und -speichernden Eigen-
schaften als idealen Belag für die
Fußbodenheizung. 
Wasser und Haushaltsreiniger genü-
gen völlig, um Fliesen „schön“ zu
erhalten. rgz-p

Keramische Fliesen und

Platten erobern die Wohn-

zimmer. 

Fliesen bieten eine Gestaltungsvielfalt, die für jeden Einrichtungsstil und jede Vorliebe passt. 
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Treppenstürze gehören in
Deutschland zu den häufigsten
Unfallursachen mit Todesfolge.
Nicht nur die Hast des hektischen
Alltags ist am Ausrutschen, Stol-
pern oder Fallen auf den Stufen
schuld. Viele steile Treppenkon-
struktionen entsprechen nicht
mehr den aktuellen Sicherheitsan-
forderungen. Zudem harmoniert
die früher oft karge Gestaltung
kaum mit dem aktuellen Wohnstil.
Ein Austausch der Treppe muss
nicht Handwerker, Lärm,
Schmutz und ein tagelang unbe-

wohnbares Zuhause bedeuten.
Dass eine neue Treppe auch ohne
diese Unannehmlichkeiten der
Wohnung im Handumdrehen ei-
ne neue Behaglichkeit verleihen
kann, ist für Fachleute eine
Selbstverständlichkeit. Beson-
ders beliebt ist derzeit die elegan-
te Natursteinoptik. Zeitlos schön
und äußerst widerstandsfähig
weist jeder Naturstein in Farbe
und Maserung seine eigenen cha-
rakteristischen Eigenschaften
auf. Info: www.kenngott.de
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Achtung Sturzgefahr! 

Gefragt ist derzeit der Lounge-Style mit großformatigen Platten
in dezenten Grau- und Anthrazittönen, "in" sind auch Kom-
binationen glänzender und matter Fliesen. In eine ähnliche
Richtung gehen großflächige florale Muster im so genannten
"Tapetenlook". Metalloptik mit Gold und Silber versprüht einen
Hauch von Glamour. Kräftige, erdig-warme Töne finden aber
ebenso ihre Anhänger wie freundliche helle Farben im Land-
hausstil. Ethno-Look mit exotischen Mustern und Farben ver-
trägt sich bestens mit Tropenholzmöbeln und Ethno-Statuen.
Kleinteilige Mosaik-Fliesen eignen sich dagegen für die effekt-
volle Inszenierung besonderer Bereiche oder Farbverläufe. rgz-p

Aktuelle Fliesentrends
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